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An  
LOSM Franz OBERMANN 
die Mitglieder der 
NÖ-Landesschützenratssitzung      Wien, am 01.Oktober 2024 
      
 
 
Antrag zur Behandlung im Zuge der nächsten Landessschützenratssitzung  
am 19.Oktober 024 
 
 
Betreff: Eingrenzung der verwendeten Pistolen bei Zentralfeuerbewerben 
 
 
Seit meiner Übernahme der Funktion als Landessportleiter Feuerpistole habe ich 
immer wieder mit vereinzelten Personen zu kämpfen, die das Reglement des 
Bewerbes 25 m Zentralfeuerpistole auszureizen versuchen.  

Dabei kommt es immer wieder dazu, dass diese Personen mit 9mm 
Gebrauchspistolen (Glock und dergleichen) diesen Wettkampf bestreiten möchten. 

Dies wäre laut gültigem ISSF Regelwerk auch denkbar, da selbst Gebrauchspistolen 
alle Anforderungen der Pistolenfertigungstabelle der ISSF, sowie des möglichen 
Kalibers entsprechen würden.  

8.4.3.3 25 m Zentralfeuerpistole  
Alle Zentralfeuerpistolen oder Revolver, außer Einzellader, im Kaliber 7.62 mm bis 9.65 mm 
(.30” - .38”) sind zugelassen, sofern diese der PISTOLENFESTLEGUNGSTABELLE ‘‘ 
entsprechen. 

Einzige Ausnahme wäre die zu verwendende Munition. Diese wurde durch die ISSF 
so definiert, dass es sich bei der Munition um Geschosse aus Blei bzw. ähnlich 
weichem Material handeln muss. Mantelgeschosse sind nicht zulässig. Dieser 
Missstand, wäre aber auch durch die Möglichkeit des Wiederladens zu beheben. 

8.4.4 Munition  
Alle verwendeten Projektile dürfen nur aus Blei oder ähnlich weichem Material gemacht 
sein. Mantelgeschosse sind nicht zugelassen. 

 

Da wir in Niederösterreich aber nur mehr eine Hand voll Idealisten haben, welche die 
Kosten für einen 25m Zentralfeuer Wettkampf auf sich nehmen und ich diese mit 
Sicherheit nicht vergrämen möchte und auch nicht werde, weil in Zukunft immer mehr 
Gebrauchspistolen Schützen an den 25m Zentralfeuerwettkämpfen teilnehmen, stelle 
ich hiermit den Antrag, dass für 25 m Zentralfeuerbewerbe: 
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- eine Kaliber Beschränkung auf die Kaliber .32 WC sowie Kaliber .38 WC 
- keine Gebrauchspistolen zugelassen sind 
- sowie der Bewerb 25m Zentralfeuerpistole von allen teilnehmenden Athleten 

in diesen Kalibern geschossen werden muss  
- keine Sonderregelung mehr für Senioren die den ZF-Bewerb in Kaliber .22lr 

schießen können 
 

 

Begründung: 

Bewerbe für Gebrauchspistolen gibt es genügende an denen die Athleten teilnehmen 
können 

Die Druckwelle bzw. Lautstärke von Gebrauchspistolen bei der Schussabgabe liegt 
deutlich über der von verwendeten Sportwaffen. Dies könnte nur mit baulichen 
Maßnahmen (andere Trennwände zwischen den Ständen) an den Schießständen 
minimiert werden. 

Störfaktor der anderen teilnehmenden Athleten durch Druckwelle und Lautstärke 

Eine einheitliche Reglung im Bereich des NÖLSV um jegliche weitere Diskussionen 
hintanzuhalten. 

Die Sonderregelung für Senioren den ZF-Bewerb bei der Landesmeisterschaft in 
Kaliber .22 lr zu schießen, dezimiert das Starterfeld des Bewerbes 25m Pistole. Da 
viele Athleten dann nicht mehr bei der LM 25m Pistole antreten. 

 

 

Ich ersuche um Behandlung meines Antrages im Zuge der nächsten 
Landesschützenratssitzung am 19.10.2024 und hoffe auf eine positive Rückmeldung. 

 

                 Mit sportlichen Grüßen 

 

        Thomas HAVLICEK 

          Lsplt Feuerpistole 


